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Aufgabe 1
Gegeben seien die zwei Mengen M = {a, b, c} und N = {0, 1}.
Beschreiben Sie verbal oder durch Aufzählung folgende Mengen:

M∗, M+, M2, M · (M ∪N)∗, P(M), P(M∗).

Aufgabe 2
DieUmkehrung einesWortesw wirdmitwR bezeichnet. So gilt z.B. (abcd)R = dcba. Außerdemwird
ein Wort w als Palindrom bezeichnet, falls w = wR gilt.

(a) Nennen Sie drei Palindrome, gebildet über dem Alphabet der deutschen Sprache.

(b) Gegeben seien die zwei Wörter w1 = aabc und w2 = bcc. Berechnen Sie:

(a) w1 ·w2,

(b) ((w1
R ·w2)R)2,

(c) w1 · (w2
R ·w3

1 )0.

Aufgabe 3
Gegeben sei das AlphabetΣ = {a, b, c}.

(a) Geben Sie drei Wörter der Länge 5 überΣ an.

(b) Erklären Sie den Unterschied zwischenΣ∗,Σ+ undΣ.

(c) Wie viele Elemente habenΣ∗ undΣ+?

Aufgabe 4
Geben Sie für die zwei formalen Sprachen L1 und L2 über Σ = {a, b} jeweils einen NEA Ai an,
welcher Li akzeptiert (i ∈ {1, 2}).

• L1 ist dieMenge derWörter, diemit a beginnen und auf a enden und die ausmindestens zwei
Zeichen bestehen.

• L2 ist die Menge der Wörter, die eine gerade Anzahl des Zeichens a und eine gerade Anzahl
des Zeichens b enthalten.
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Aufgabe 5
Gegeben ist das AlphabetΣ. Zeigen Sie, dass die Operationen∪, · und ∗monoton sind, d.h. für alle
X1, X2, Y1, Y2 ⊆ Σ∗mit X1 ⊆ Y1 und X2 ⊆ Y2 gilt X1∪X2 ⊆ Y1∪Y2, X1 ·X2 ⊆ Y1 ·Y2 bzw.X1

∗ ⊆ Y1
∗.

Aufgabe 6
Gegeben ist das AlphabetΣ = {a, b, c}. Geben Sie NEAsA1,A2 an mit

(1) L(A1) = {w ∈ Σ∗ | (|w|a ist ungerade und |w|b ist gerade) oder
(es gibt u, v ∈ Σ∗ mit w = ucccv)}

(2) L(A2) = {w ∈ Σ∗ | (es gibt u, v ∈ Σ∗ mit w = ubabcv) und
(es gibt u, v ∈ Σ∗ mit w = ucccv) und
(es gibt kein u ∈ Σ∗ mit w = au)}

Aufgabe 7
Gegeben ist der ε-NEAA = ({q0, ... , q5},{a, b}, q0,∆,{q2}) mit folgendem∆.

q0

q1 q2

q3 q4

q5

a

b
a, b

ε

a a

b

b

b

a

(a) Konstruieren Sie einen zuA äquivalenten NEAA′.

(b) Konstruieren Sie einen zuA′ äquivalenten DEAA′′.

(c) Geben Sie fürA′′ den reduzierten DEAA′′red an.

Verwenden Sie jeweils den in der Vorlesung vermittelten Algorithmus.

Aufgabe 8
Um mithilfe des Pumping-Lemmas zu zeigen, dass eine Sprache L nicht erkennbar ist, zeigt man,
dass für sie die Aussage des Pumping-Lemmas nicht gilt.
Zeigen Sie, dass die Sprache L = {aibaib | i ∈ N} nicht erkennbar ist.
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